
Termine Februar 2025 

Do. 30.1-Sa.1.2. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Sa. 1.2.  BRK Bereitschaft Wiesau: Jahreshauptversammlung mit  

   Neuwahlen (Bayer. Hof, 18.30 Uhr) 

 So. 2.2.  Kath. Frauenbund: Kaffeekränzchen; Motto: „Auf hoher 

   See“ (Pfarrzentrum, 14 Uhr)  

   Anmeld. 0171 5080246 oder 0171 7669707) 

 Sa. 8.2.  Selbsthilfegruppe Behinderte/Nichtbehinderte:  

   Faschingsgaudi (Pfarrzentrum, 17 Uhr) 

 Sa. 8.2.  FFW Schönhaid-Leugas: Faschingsball 

   (Mehrzweckhaus Schönhaid, 19.30 Uhr) 

 Di. 11.2.  Senioren-Sibyllenbadfahrt 

   (Marktplatz, 8.30 Uhr)   

 Di. 11.2.  Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum 16 - 17 Uhr, 

   Vereinbarung vorab unter 09631/798920)  

 Di. 11.2.  CSU-KPV: Versammlung (Bayer. Hof, 19 Uhr) 

 Do. 13.2.  Tischgesellschaft „Alte Herren“: Jahreshauptver- 

   sammlung mit Neuwahlen (Hotel Bayer. Hof, 13.30 Uhr) 

 Do. 13.2.  Frauenunion: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

   (Hotel Bayerischer Hof, 19 Uhr) 

 Sa. 15.2.  BRK: Erste-Hilfe-Kurs 

   (BRK-Heim, 8.30 - 16.30 Uhr) 

 Sa. 15.2.  HCL: Faschingsball 

   (Dreifachturnhalle, 20 Uhr) 

 Mi. 19.2.  Familienbeauftragte: Eltern-Café  

   (Pfarrzentrum, 16.30 - 18 Uhr) 

 Do. 20.2.  Blickpunkt-Auge Beratungsstunde des BBSB e.V. 

   (Rathaus, Trauungszimmer, 10 - 12 Uhr) 

 Do. 20.2.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 19.30 Uhr) 

Do. 20.-Mo.24.2. Zoigl (Fichtenschacht)   

Fr. 21.-So.23.2  SpVgg Wiesau: Regio-Cup (Dreifachturnhalle Wiesau) 

 Fr. 21.2.  Freie Wähler: öffentlicher Bürgertreff - Informationen aus 

   den Gemeinderatssitzungen Februar (öffentl. Teil) 

   Besuch/Vorstellung Bundestagskandidat Hubert Schicker 

   (Dorfstüberl Triebendorf, 19.30 Uhr) 

Sa. 22./So.23.2. Zoigl (Stefflwirt) 

 Sa. 22.2.  TB Jahn: Kinderfasching (Pfarrzentrum, 14 - 17 Uhr) 

 Sa. 22.2.  Pfarrgemeinderat: Pfarrball (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 So. 23.2.  Bundestagswahl 

 Di. 25.2.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Do. 27.2.  Kreismusikschule: Vorspielabend (Rathaus, 18 Uhr) 

 Fr. 28.2.  TB Jahn: Kappenabend 

   (Tennisheim, 19 Uhr) 

 
 

von Ralf Steinberger 
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Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

 

Karl Reindl feierte 85. Geburtstag.  

Der rüstige Jubilar freute sich über viele Glückwünsche. 

Allen voran gratulierten seine Ehefrau Elfriede, Tochter 

Andrea und Schwiegersohn Hans sowie die vier Enkel Jo-

nas, Benedikt, Simon und Jakob. Abordnungen von der 

Siedlergemeinschaft Wiesau und des Fischereivereins Wie-

sau übermittelten ihrem langjährigen Mitglied die Glück-

wünsche der Vereine.  

Für den Markt Wiesau gratulierte Bürgermeister Toni 

Dutz. 

Das Ehepaar Johann und Edeltraud Konz feierte Diamante-

ne Hochzeit. 

Sie freuten sich über viele Glückwünsche. Allen voran gra-

tulierten ihre Kinder Thomas, Anette und Margot sowie 

die drei Enkel zum besonderen Ehejubiläum. Die Glück-

wünsche des Marktes Wiesau übermittelte Bürgermeister 

Toni Dutz, der sich bei dieser Gelegenheit auch für die 

jahrelange ehrenamtliche Arbeit des Ehepaares in der Ge-

meinde bedankte. Frau Konz ist seit Jahrzehnten im Bü-

chereiteam ehrenamtlich tätig, ihr Ehemann kümmert sich 

um die Baumpflege auf den Streuobstwiesen im Markt 

Wiesau. Ebenfalls arbeitet er seit vielen Jahren im Kreuz-

bergteam mit und pflegt die Anlage rund um die Kreuz-

bergkirche Wiesau. Dafür bedankte sich Pfarrer Markus 

Nees beim Gratulationsbesuch und wünschte im Namen 

der Pfarrei St. Michael alles Gute und Gottes Segen.  

Im Kreise ihrer großen Familie feierte Renate Bartos ihren 

85. Geburtstag. 

Erster Gratulant war ihr Ehemann Siegward. Außerdem 

gratulierten ihre fünf Kinder mit Partnern. Besonders freu-

te sich Frau Bartos über die Glückwünsche der sechs En-

kelkinder und sieben Urenkel. Auf ein nachträgliches Ge-

burtstagsgeschenk freut sich Renate Bartos schon heute: 

In einigen Wochen wird ihr achtes Urenkelkind geboren. 

Bürgermeister Toni Dutz wünschte der Jubilarin im Namen 

des Marktes Wiesau noch viele schöne Jahre. 

Hollywood meets Oberpfalz in Tirschenreuth 

Bei der Filmpremiere der „Hundslinger Hochzeit“ war 

auch eine Abordnung aus Wiesau dabei. Neben anderen 

Plätzen in der Umgebung waren auch die  Wiesauer Wald-

seen Drehort für den Kinofilm. Zweiter Bürgermeister 

Michael Dutz und seine Gattin gratulierten der Trieben-

dorfer Regisseurin und Hauptdarstellerin Christina Bau-

mer zur gelungenen Premiere. 

Bild: Werner Robl 
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Gemeindenachrichten 
Schneeräum– und Streupflicht zur Winterzeit 

Wir weisen alle Grundstückseigentümer auf die 

„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öf-

fentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 

Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung)“ hin. Da-

nach sind die Gehbahnen der öffentlichen Straßen, Wege 

und Plätze vor den Grundstücken im geschlossenen Orts-

bereich von Schnee zu räumen und bei Glätte mit geeig-

neten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt), nicht je-

doch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen 

oder das Eis zu beseitigen. Bei fehlendem Gehsteig wird 

ersatzweise eine Gehbahn am Fahrbahnrand mit ca. 1 m 

Breite angenommen. 

Die Räum– und Streupflicht beginnt werktags um 7 Uhr, 

sonn– und feiertags um 8 Uhr und ist bis 20 Uhr so oft als 

nötig zu wiederholen. Diese Räum– und Streupflicht be-

trifft auch Eigentümer von noch unbebauten Grundstü-

cken im Ortsbereich. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der 

Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 

oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-

laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räu-

mung freizuhalten.  

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften der Verord-

nung können mit Geldbuße belegt werden. Darüber hin-

aus können Zuwiderhandelnde im Schadensfall haftpflich-

tig gemacht werden. Ein Abdruck der Verordnung kann im 

Rathaus angefordert oder im Internet unter https://

www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/ nach-

gelesen bzw. heruntergeladen werden.  

Friedhof - Winter 

Die Friedhofsverwaltung bittet die Besucher des Friedho-

fes, sich auf die Gegebenheiten während der Wintermo-

nate einzustellen.  

Die Haupt– und Gehwege werden kontrolliert, dennoch 

kann plötzlich einsetzender Regen mit Frostgefahr die 

Begehung einschränken. Die Wasserentnahmestellen sind 

im Winter abgesperrt. Der Wasserhahn am Friedhofsge-

bäude (Nähe Toiletten) kann weiterhin benutzt werden. 

Die Weihwasserentnahmestelle wird im Winter abge-

sperrt.  

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-

nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 

prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen. Bei Fragen wenden 

Sie sich bitte an Wasserwart Martin Förster, Tel. 0160 

94779541. 

Neue Wassergebühren ab 01.01.2025 

Der Marktgemeinderat Wiesau hat in der Sitzung am 

19.12.2024 folgende Erhöhung der Wassergebühren ab 

01.01.2025 beschlossen:  

Wasserverbrauchsgebühr bisher: 3,00 EUR/m³ 

ab 01.01.2025:    3,45 EUR/m³ 

Wassergrundgebühr (jährlich) für Wasserzähler mit 

Nenndurchfluss:

 

Alle o. g. Beträge verstehen sich inkl. 7 % USt. Die Erhö-

hungen wurden aufgrund der zum 01.01.2025 notwendi-

gen Neukalkulation erforderlich, um den gestiegenen Un-

terhalts- und Personalaufwand (aufgrund tarifl. Steigerun-

gen) sowie die Finanzierungskosten für die Sanierung des 

Tiefbrunnens 7 abzudecken. 

Die Gebührenerhöhung wurde bei der Festsetzung der 

Vorauszahlungen für 2025 bereits einberechnet, um 

größere Nachzahlungen bei der Jahresabrechnung 

2025 zu vermeiden. 

  bisher ab 01.01.2025 

bis 2,5 cbm/h   64,20 €       96,30 € 

bis 6,0 cbm/h   80,25 €     117,70 € 

bis 10 cbm/h 107,00 €     160,50 € 

bis 15 cbm/h 535,00 €     642,00 € 

bis 40 cbm/h 642,00 €     749,00 € 

bis 60 cbm/h 802,50 €     963,00 € 

Verkehrsberuhigte Bereiche 

Aufgrund wiederholter Mitteilungen an die Gemeindever-

waltung weisen wir auf einige Verkehrsregelungen in aus-

gewiesenen „Verkehrsberuhigten Bereichen“ hin:  

So darf u.a. in einem „Verkehrsberuhigtem Bereich“ nur 

Schrittgeschwindigkeit gefahren werden, Fußgänger dür-

fen durch den Fahrzeugverkehr nicht gefährdet oder be-

hindert werden. Wenn nötig, muss der Fahrzeugverkehr 

warten. Der Fußgängerverkehr darf die ganze Straßenbrei-

te benutzen, jedoch den Fahrzeugverkehr nicht unnötig 

behindern. Spielende Kinder sind überall erlaubt.  

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, sich an diese Regelun-

gen zu halten. Insbesondere im Bereich der Schulstraße 

rund um die Schulen bitten wir für die Sicherheit der Kin-

der um besondere Rücksichtnahme aufeinander. 

Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Seh-

verlust 

Ein Angebot des Bayerischen 

Blinden– und Sehbehindertenbundes e.V. 

(BBSB) 

Blickpunkt Auge Beratungsstunde  

des BBSB e.V. im Rathaus Wiesau 

Im Jahr 2025 finden wieder Menschen mit Sehproblemen 

unter dem Stichwort „Blickpunkt-Auge“ Rat und Hilfe. Die 

ehrenamtlichen Blickpunkt-Auge Berater*innen des BBSB 

bieten Informationen über den möglichen Verlauf einer 

Augenkrankheit. Sie haben Hilfsmittel und Tipps für den 

Alltag parat und beraten über rechtliche und finanzielle 

Ansprüche. 

Wo: Verwaltungsgemeinschaft Wiesau, Marktplatz 1 

       (Rathaus Trauungszimmer), Berater: 0151/46132403 

Wann: 20.02./17.04./26.06./21.08./16.10./18.12.2024  

           von 10 - 12 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

https://www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/
https://www.wiesau.de/rathaus-buergerservice/ortsrecht/
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Meldungen über freie Mietwohnungen 

Die Nachfrage an freien Wohnungen ist in letzter Zeit sehr 

gestiegen! 

Falls Sie eine Wohnung zu vermieten haben, können Sie 

detaillierte Angaben hierzu der Gemeinde per Mail 

(poststelle@wiesau.de) oder telefonisch (Tel. 

09634/9200-17 o. -27) melden. Die Wohnungen werden 

in einer Datei erfasst und den Mietinteressenten bei Be-

darf zur Verfügung gestellt. Bitte machen Sie hiervon re-

gen Gebrauch! Melden Sie sich bitte auch, wenn die Woh-

nung vermietet wurde, damit die Datei aktualisiert werden 

kann. Dieser Service ist für Vermieter und Mieter kosten-

los. 

Neuer Vereinsmeister und neue Tischtennisplat-

ten 

Anlässlich der Vereinsmeisterschaften übergab Bürger-

meister Toni Dutz der Sparte Tischtennis des Turner-

bunds Jahn Wiesau zwei nagelneue Tischtennisplatten.  

Hergestellt wurden diese, die lt. Spartenleiter Markus 

Schäffler den höchsten Turnieranforderungen entspre-

chen, im Fachbetrieb Haider Eduard in Pullenreuth. Zur 

offiziellen Übergabe waren auch die zweite Vorsitzende 

des TB Jahn Wiesau, Susanne Weiser und Oberturnwart 

Wolfgang Schatzberger anwesend. Die neuen Tischtennis-

platten werden zum ersten Mal gebraucht, wenn die 

Jüngsten aus Wiesau und Umgebung ihr Turnier im Rah-

men der Mini-Tischtennismeisterschaften (Ortsentscheid) 

des Deutschen Tischtennisbundes austragen. 

Spontan meldeten sich Bürgermeister Toni Dutz 

(ehemaliger Jugendmeister in 1975) und sein Sohn Micha-

el, 2. Bürgermeister und aktiver Tennisspieler, zu den 

Doppelmeisterschaften an und machten dabei keine 

schlechte Figur. 

Im Verlauf von knapp sechs Stunden boten die 19 männli-

chen und zwei weiblichen Spieler in der Schulturnhalle 

zum Teil packende Ballwechsel. Die Meisterschaft im Dop-

pel gewann das Paar Michael Sturm/Jakob Lippert nach 

einem spannenden 5-Satz-Finale gegen Markus Schäffler/

Stefan Schröck. Platz 3 belegte das Team Dr. Nikolaus 

Thoma/Nina Beer, das im kleinen Finale gegen Alex Brun-

zel/Marius Weiß die Oberhand behielt. 

Bei den Einzelmeisterschaften war nach dem Fehlen der 

früheren Abonnement-Vereinsmeister Harald Bächer und 

Nico Roscher klar, dass ein neuer Champion gekürt wer-

den würde. Nach fünf mitreißenden Sätzen, entschied 

Christopher Kneidl das Spiel gegen Tobias Ulmer und wur-

de neuer Vereinsmeister. Im Spiel um Platz 3, das eben-

falls über die volle Distanz von fünf Sätzen ging, besiegte 

Michael Sturm Mathias Konz. 

Freude über Spende für neues Gemeindemobil 

Die Firma G. Pedall, Haag, Ing.-Büro für Altlasten, Deo-

pniebau, Baugrund und Geotechnik, Grundwasserüberwa-

chung und mehr, vergibt einmal im Jahr Spenden an Kom-

munen in Oberfranken und der Oberpfalz für gemeinnüt-

zige Zwecke. 

Aufgrund der guten Zusammenarbeit bekam im Jahr 2025 

der Markt Wiesau eine Spende für die Anschaffung eines 

neuen Gemeindemobils.  

Bürgermeister Toni Dutz und der Vorsitzende des Vereins-

kartells, Martin Förster freuten sich sehr über die großzü-

gige Spende und dankten Firmeninhaberin Liane Pedall für 

die finanzielle Unterstützung. 

Geschenke bei der Adventsfeier des Kath. Frauen-

bundes 

Anlässlich der Adventsfeier spendete der KDFB Wiesau 

500 €. 

250 € wurden übergeben an den Verein „Happynest“. Die 

Mitglieder setzen sich ein für Menschen mit Behinderung, 

um Ihnen ein selbstbestimmtes Leben und Wohnen zu 

ermöglichen. Die Vorsitzende, Eva Wuttke, stellte den Ver-

ein und das Wohnprojekt vor.  

Ebenfalls 250 € erhielt Thorsten Schmeißer aus Schönfeld. 

Er ist alleinerziehender Vater eines behinderten Sohnes. 

Rührend und eindrucksvoll erzählte er von seinem Alltag 

mit einem behinderten Kind und freute sich sehr über die 

Spende. 

Das Foto zeigt Eva Wuttke, Vorsitzende des Vereins Hap-

pynest (3. v. l.) sowie Mitglieder der Familien Fischer und 

Schmeißer und Antje Thoma, Doris Ulrich und Maria Rahn 

vom KDFB Wiesau. 

mailto:poststelle@wiesau.de
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Neujahrsempfang 2025 

Sehr gut besucht war wieder der traditionelle Neujahrs-

empfang bei dem Bürgermeister Toni Dutz alle Anwesen-

den begrüßte und auf die Ereignisse im Jahr 2024 zurück-

blickte. 

Zu den Gästen gehörten auch die Sternsinger, sowie der 

Männergesangverein Schönhaid, der den offiziellen Teil 

der Veranstaltung gesanglich umrahmte.   

Grußworte sprachen auch die Geistlichen Pfarrer Andreas 

Kraft und Pfarrvikar Pater James George. 

Höhepunkt ist jährlich die Ehrung der „Menschen des Jah-

res“. Geehrt wurden diesmal: Anton Schatzberger für sein 

Lebenswerk, Gisela und Martin Worf für die jahrzehntelan-

ge Pflege der beiden schwerstbehinderten Töchter, Gab-

riele Grümmer für ihr Engagement beim DGB, Maria Sailer 

für ihr Engagement für die Wiesauer Ministranten, Anne 

Grabe für die Kinderbetreuung beim Weihnachtsmarkt 

beim Stefflwirt, Monika Seidel für ihr Engagement für den 

Verein „Solidarität“, das „Kreuzbergteam“ für die jahrzehn-

telange Pflege der Anlage rund um die Kreuzbergkirche, 

Gerhard Brabec für sein Engagement für den Stiftl. Hei-

matverein, Franziska Lang für ihren Einsatz beim Advents-

singen in der Pfarrkirche Wiesau, Wilfried Arnold und 

Helga Dietz für ihre langjährige Bereitschaft zum Blut 

spenden, die Notärzte Dr. Wolfgang Fortelny, Dr. Bertram 

Völkl und Dr. Achim Nemsow für ihren Einsatz um die 

medizinische und notärztliche Versorgung im Landkreis 

Tirschenreuth, Andreas Sirtl und Ricarda Baum für ihre 

sportlichen Erfolge, Alexander Hegen und Martin Förster 

für ihren Einsatz für die SpVgg Wiesau, Andreas Stengl, 

Michael Philipp und Paula Bächer  für ihr Engagement für 

die Blaskapelle Wiesau und der Kinderchor Wiesau für sei-

ne Auszeichung mit dem Jugendförderpreis des Landkrei-

ses Tirschenreuth. 

Nach dem offiziellen Teil spielte das Trio „Inkognito“ auf. 

Erntedankfest der Kleintierzüchter in Wiesau 

Der Kleintierzuchtverein B824 Wiesau präsentierte sein 

Rassegeflügel und seine Rassekaninchen in einer Geräte-

halle in der Friedenfelser Straße. Eine kleine aber feine 

Ausstellung wurde durch die Ausstellungsleiter Josef Ha-

nauer und Markus Stengl der Öffentlichkeit zugängig ge-

macht. 

Die hohe Qualität der Tiere wurde durch die Geflügel 

Preisrichter Armin Baumgartner und Günter Wurst, sowie 

Ludwig Grillmeier für Kaninchen bestätigt. Zu besichtigen 

und bestaunen waren Rassegeflügel von 11 Züchtern mit 

21 Rassen, 6 Gänse, 32 Enten, 43 Hühner und 76 Tauben 

sowie 28 Kaninchen von 4 Ausstellern mit 4 verschiede-

nen Rassen. Der Gesundheitszustand und die tierschutz-

gerechte Unterbringung der Tiere wurde durch das Vete-

rinäramt geprüft und bestätigt. 

Zum geselligen Züchterabend mit Vergabe der Vereins-

meister wurde am Samstag Abend ins Vereinsheim des 

Stiftländer Heimatverein eingeladen. 

Es wurden durch die Preisrichter folgende Preise verge-

ben: 

1 x V 97 LVP, 9 x HV 96  Pokale, 15 x Sg E, 32 x Sg Z 

1. Vereinsmeister mit Cayugaente wurde Günter Brandl 

mit 570 Punkten 

1. Vereinsmeister mit Zwerg New Hampshire wurde Wolf-

gang Schön mit 570 Punkten 

1. Vereinsmeister mit Deutschen Modeneser wurde Josef 

Hanauer mit 573 Punkten 

1. Vereinsmeister mit Kaninchen Wiener blau wurde Jo-

hannes Stengl mit 385 Punkten 

Pokale für das schönste Wassergeflügel erhielten Günter 

Brandl auf Cayugaente und Thomas Kuhbandner auf  Afri-

kanische Höckergans, für den besten Hahn Wolfgang 

Schön auf Zwerg New Hamphire, für die beste Henne  

Stefan Friebus auf Madras, für den schönsten Täuber An-

ton Bauer auf Giant Homer blau und für die schönste 

Täubin Josef Hanauer auf Deutsche Modeneser 

Sternsingeraktion 2025  

Bei der Sternsingeraktion Anfang Januar brachte eine 

Sternsingergruppe den Segen der Weihnacht auch ins Rat-

haus. 

Sie wurde von Bürgermeister Toni Dutz in seinem Büro 

gerne willkommen geheißen und auch die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter freuten sich über den königlichen 

Besuch. 

Bild vo. li: Josef Hanauer, Johannes Stengl, Ramona Bauer, 

Markus Stengl, Thomas Kuhbandner, Wolfgang Schön, 

Günter Brandl, Stefan Friebus und 2. Bürgermeister Micha-

el Dutz, Hannes und  Lenz Bayer 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 
Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  
Do  11 - 18.30 Uhr  
Sa  9 - 12.30 Uhr 

       
 
 
 
Wir behandeln:                     
∙ Entwicklungsstörungen 
∙ Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
∙ Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
∙ Neurologische Erkrankungen                                                                                                 
∙ Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

Pass– u.  

Bewerbungsfotos 

 

Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Schuhhaus Bernreuther 
 Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

 WINTERSCHLUSSVERKAUF 

 

 
 
95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 

Kaffeekränzchen des Katholischen Frauenbundes 

Am 02. Februar 2025 findet um 14:00 Uhr im Pfarrzent-

rum das traditionelle Kaffeekränzchen statt. 

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Im Preis von 14,00 € ist enthalten: 

Kaffee und Kuchen sowie Saure Bratwürste mit Brot.  

Es finden verschieden Einlagen und Auftritte statt, für die 

Stimmung sorgt Alleinunterhalter Wolle P.  

Das Motto lautet: „Auf hoher See!“ 

Auch gibt es in diesem Jahr wieder eine Tombola. 
Um Anmeldung bis 25. Januar wird gebeten bei Silke 
Wolfrum, 0171/ 5 08 02 46 oder Antje Thoma: 0171/ 7 66 
97 07 bzw. 09634/3833 
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Beratungen zu Hilfen für Pflege-

bedürftige und Menschen mit 

Behinderung im Jahr 2025 

Die persönlichen Beratungen im Rahmen der Service– und 

Beratungstage des Bezirks Oberpfalz finden statt im Landrat-

samt Tirschenreuth, Mähringer Str. 7, Anbau Amtsgebäude 

am 

15. Januar (kl. Saal)  29. Januar (Foyer)    

12. Februar (Foyer) 26. Februar (Foyer)   

12. März (Raum 005) 26. März (Raum 005) 

09. April (Foyer)  23. April (Foyer)  

07. Mai (Foyer)  21. Mai. (kl. Saal)  

04. Juni (Foyer)  18. Juni (kl. Saal)  

02. Juli  (Foyer)  16. Juli (kl. Saal) 

30. Juli (Foyer)  13. August (Foyer)  

27. August (Foyer) 10. September (Foyer)  

24. September (Foyer) 08. Oktober (Foyer) 

22. Oktober (Foyer) 05. November (Foyer)  

19. November (Raum 005)  

03. Dezember (kl. Saal) 17. Dezember (kl. Saal) 

Jeweils von 9 bis 15 Uhr (Änderungen vorbehalten) 

Ergänzend zu den Vor-Ort-Terminen werden die telefoni-

schen Beratungen auch weiterhin angeboten. 

Angeboten werden neutrale und kostenlose Erstberatungen 

zu Fragen zur 

 Hilfe zur Pflege + Ambulanten Hilfe zur Pflege 

 Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 

 Antragstellung 

 Unterhaltspflicht (allgemeines) 

Um Terminvereinbarung vorab wird gebeten unter den Tele-

fonnummern 0941 9100-2114 (Herrn Gauglitz, Berater) oder 

0941 9100-2152 (Terminkoordination) oder per E-Mail an 

beratungsstelle@bezirk-oberpfalz.de 

Hast du Lust auf Holzschnitzarbeiten? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 

Schnitzerstube (Lilienstraße neben BRK-Heim)! 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier, Tel. 

09634/592 oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 



www.wiesau.de 

poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 

  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Freitag, 7. Februar 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Mittwoch, 12. Februar 

 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Dienstag, 11. Februar 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Donnerstag, 13. Februar 

 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Freitag, 14. Februar 

Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Freitag, 28. Februar 

  

  
   

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 4. Februar 

Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 18. Februar 

   

  

Biotonne  

Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 11. Februar  

   Dienstag, 25. Februar 

  

  

  

Leugas, Schönhaid Montag, 3. Februar

 Montag, 17. Februar 

  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 

2025 des Landkreises!  

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 

die März-Ausgabe: 

 Freitag, 14. Februar 

Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 

Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 

Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 

Markt Wiesau 

 

Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 

Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-

len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-

nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  

 

 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe 

© Markt Wiesau 2025 

Alle Inhalte dieser Wiesauer 

Nachrichten, insbesondere Tex-

te, Fotografien und Grafiken, 

sind urheberrechtlich geschützt. 

Das Urheberrecht liegt, soweit 

nicht ausdrücklich anders ge-

kennzeichnet, beim Markt Wie-

sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-

tigung, auch in Auszügen, ist 

nur mit schriftlicher Einwilli-

gung gestattet. Der Markt Wie-

sau haftet nicht für irrtümliche 

Angaben oder Druckfehler. Än-

derungen bleiben vorbehalten. 

Die Grüngutsammelstelle ist von Dezember bis Februar geschlossen. 

Fundsachen:   zwei Regenschirme (Neujahrsempfang), Smartwatch 


